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Anforderungsprofil Referent/-in  

Anerkennungsvoraussetzungen Gefahrgutfahrerschulung 

 

Pädagogische Fähigkeiten 
 

Nachweis der Befähigung zur erwachsenengerechten Vermittlung der Kenntnisse: 

 

 Erfolgreicher Abschluss einer pädagogischen Ausbildung 

 Ausbildertätigkeit bei der Bundeswehr, Polizei, BAG etc., 

    Ausbildereignungsprüfung  (Ada-Schein) 

    mindestens 3-jährige Lehrtätigkeit in der Erwachsenenbildung 

 

Fachliche Eignung 

 
 

Nachweis über die allgemeine Kenntnis der Zusammenhänge der Gefahrgutvorschriften. 

 

 Berufs- oder Hochschulausbildung in einem fachverwandten Gebiet 

 mind. 3-jährige leitende Berufstätigkeit im zu unterrichtenden Fachgebiet 

 mind. 5-jährige Tätigkeit in fachverwandten Unterrichtungsgebieten  

(Praktikum, Seminare) 

 

Nachweis der notwendigen Kenntnisse der jeweiligen Themensektoren. 

Der Nachweis erfolgt durch entsprechende Schulungs- und Tätigkeitsnachweise für die beantragten 

Schulungsvarianten in der Gefahrgutfahrerschulung: 

 

Basiskurs (BK) 

 

 Gefahrgutfahrerschulung mit Prüfung Basiskurs  

(gültige ADR-Bescheinigung) 

 

Aufbaukurs Tank (AKT) 

 

 Gefahrgutfahrerschulung mit Prüfung Basiskurs + Aufbaukurs Tank 

(gültige ADR-Bescheinigung) 

 

Aufbaukurs Klasse 1 (AK1) 

 

 Gefahrgutfahrerschulung mit Prüfung Basiskurs + Aufbaukurs Tank + Aufbaukurs Klasse 1  

(gültige ADR-Bescheinigung) 

(gültige Sprengstoffbefähigung nach § 20 Sprengstoffgesetz (SprengG i.V. mit § 32 Abs. 2 

Nr. 10 1. SprengV)  ausgestellt durch Struktur- und Genehmigungsdirektion / 

Gewerbeaufsicht) 
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Aufbaukurs Klasse 7 (AK7) 

 

 Gefahrgutfahrerschulung mit Prüfung Basiskurs + Aufbaukurs Tank + Aufbaukurs Klasse 7 

(gültige ADR-Bescheinigung) 

(aktueller Nachweis über den Erwerb der Fachkunde zum Strahlenschutzbeauftragten nach 

 § 47 StrlSchV) erforderlich. 

 

Auffrischungsschulung (AF) 

 

 Nachweis der allgemeinen Grundkenntnisse im Gefahrguttransport (Straße) inkl. Klasse 1 

(Explosivstoffe) und Klasse 7 (Radioaktive Stoffe) 

 

 Komplette Gefahrgutfahrerschulung mit Prüfung für die Kurse Basiskurs (BK) + Aufbaukurs Tank 

(AKT) + Aufbaukurs Klasse 1 (AK1) + Aufbaukurs Klasse 7 (AK7). 

(Als Nachweis muss eine gültige ADR-Bescheinigung für alle Klassen vorgelegt werden.) 

 

 

Zusätzliche Anforderungen an den/die Referenten(in) 
 

 Besuch eines Grundlehrgangs für Gefahrgutbeauftragte für den Verkehrsträger Straße mit 

bestandener IHK-Prüfung.  

(Der Nachweis wird erbracht durch Vorlage eines gültigen Schulungsnachweises für 

Gefahrgutbeauftragte.) 

 

 Abschließende Lehrprobe/Beurteilungsgespräch durch Fachgremium bei der IHK für die Pfalz 

 

 Nachweis eines Ladungssicherungsseminars als Fachausbilder (VDI-Richtlinie 2700) 

 

Zusätzliche Anforderungen an den/die Referenten(in) 
 

 Organisation Kraftfahrzeug und Materialien für Ladungssicherung 

 Organisation der Feuerlöschübung 

 Organisation eines Tankfahrzeugs für den Aufbaukurs Tank 

 
 
 
 
 
 


